
Amtsblatt der Stadt Aalen Info Stadt Aalen 

Mittwoch, 23. Februar 2000 

Ausgabe Nr. 8 

Die Stadtwerke Aalen sind ein kommunales Dienst- 
leistungsuntemehmen der Stadt Aalen (133 Mio. DM 

Jahresumsatz, rd. 260 Beschäftigte) mit den Betriebszwei 
gen Strom, Gas, Wärme, Wasserversorgung, Abwasser¬ 
entsorgung, Hallen- und Thermalbad, Freibäder, Park¬ 

häuser und Telekommunikation. 

Für unsere Bäderabteilung mit insgesamt fünf Bädereinrichtungen suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Fachangestellte bzw. 
einen Fachangestellten für Bäderbetriebe 

Aufgabenschwerpunkte sind: 
* Betreuung der Badegäste 
* Aufsicht über den Badebetrieb 
* Durchführung von Freizeitaktivitäten und Sonderaktionen 
* Wahmehmen des Rettungsdienstes 
* Wartung und Überwachung der bädertechnischen Einrichtungen 

Wir legen besonderen Wert auf eine zuverlässige, selbstständige Arbeitsweise. Ein 
aufgeschlossenes, besucherfreundliches Auftreten wird erwartet. Wir setzen uns für 
Chancengleichheit ein und freuen uns über die Bewerbungen von Frauen. Gerne 
geben wir BerufsanfängerZ-innen eine Chance. 

In unser Thermalbad Limesthermen und das Hallenbad suchen wir zum nächstmög¬ 
lichen Zeitpunkt in Teilzeitarbeit 

eine Garderoben- bzw. Reinigungskraft 

Es ist sowohl eine Beschäftigung in Teilzeit mit 50 % Beschäftigungsumfang, als 
auch eine geringfügige Beschäftigung möglich. Ihren Arbeitseinsatz erbringen Sie 
zu flexiblen Arbeitszeiten. 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Abteilung Personalwesen der 
Stadtwerke Aalen, Im Hasennest 9, 73433 Aalen. Für Auskünfte steht Ihnen Herr 
Rizzo, Telefon (0 73 61) 94 93 - 12 zur Verfügung. 

Stadtwerke 
Aalen 

Städt. Kindergarten 
_Milanweg_ 

Impfungen - ja oder nein? 

Frau Dr. Schmelzer, Kinderärztin/Natur¬ 
heilverfahren, wird am Dienstag, 29. Fe¬ 
bruar 2000, 20.15 Uhr, im Städtischen 
Kindergarten Milan weg Wichtiges und In¬ 
teressantes über Impfungen und Infekti¬ 
onskrankheiten berichten. Der Eintritt ist 
frei! 

Sind Ihre Reiseaus¬ 
weise noch gültig ? 
Bitte denken Sie daran, dass der Per¬ 
sonalausweis und der Reisepass (Eu¬ 
ropa-Pass) von der Bundesdruckerei 
gefertigt wird. Es muss derzeit mit 
Wartezeiten von ca. 8 Wochen gerech¬ 
net werden. Beantragen Sie Ihre Reise¬ 
ausweise deshalb bitte rechtzeitig! 

Närrischer Rathaussturm 
Eine wilde Horde der Unterkochener Bärenfanger und der 
Aalener Meckerer beabsichtigt am Gumpendonnerstag, 
2. März 2000, um 15 Uhr das Aalener Rathaus zu 
stürmen. Man darf gespannt sein, ob es den erprobten Kampf¬ 

truppen der beiden Zünfte gelingt, den Betonbunker einzu¬ 
nehmen und den Oberbürgermeister abzusetzen. Dem Ver¬ 
nehmen nach wird er und seine Treuen das Rathaus zäh 

verteidigen. 

Die vereinigten “Meckerer” und “Bärenfanger” treffen 
sich um 14.45 Uhr am Regenbaum. 

Sofern es gelingen wird, den Oberbürgermeister gefangen zu nehmen, wird er 
vor der Rathausfestung auf die Anklagebank geführt. Anschließend gibt es im 
Rathausfoyer-ein buntes Programm mit dem Fanfarenzug der Bärenfanger, 
den Garden der Meckerzunft und dem Funkenmariechen. 

Das Rathausfoycr ist bewirtschaftet 

Noch Karten für Senioren¬ 
prunksitzungen 
Kurzentschlossene Seniorinnen und Senioren können für die Senioren¬ 
prunksitzungen in der Stadthalle am Freitag, 25. Februar 2000 (Beginn 16 
Uhr) und Sonntag, 27. Februar 2000 (Beginn 14 Uhr) noch Karten beim 
Touristik-Service oder an der Tageskasse erwerben. 

Den Buszubringerdienst für Schwerbehinderte übernehmen nach vorheriger 
Anmeldung das Deutsche Rote Kreuz, Bischof-Fischer-Str. 121,Telefon: 951- 
222, die Johanniter Unfallhilfe, Bischof-Fischer-Str. 71, Telefon: 9630-0 und 
der Malteser Hilfsdienst, Gcrokstr. 2, Telefon: 9394-0. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 23. Februar 2000 
MittwochsMiniaturen, ein Ding für je¬ 
den Sinn, Probebühne im Gebäude 3 im 
Wi.Z, 22 Uhr; 
Montag, 28. Februar 2000 
Eine kleine Wortmusik im Rahmen der 
Kinderbuchwochen, Stadtbibliothek Aa¬ 
len, 15 Uhr; 
Dienstag, 29. Februar 2000 
Literarischer Salon am Dienstag, “Der 
Mann ohne Eigenschaften” von Robert 

Musil, StockZwo im Alten Rathaus, 21 
Uhr; 

Mittwoch, 1. März 2000 
MittwochsMiniaturen, ein Ding für je¬ 
den Sinn, Probebühne im Gebäude 3 im 
Wi.Z, 22 Uhr; 

Donnerstag, 2. März 2000 
Mona Alma, die stumme Geliebte des 
Oskar Kokoschka, vonA.-K. Klatt und J. 
Schubert, Wiederaufnahme, Studio im 
Alten Rathaus, 20 Uhr. Weitere Vorstel¬ 
lungen: Fr., 3. +Sa.,4. Märzjew. 20Uhr. 

Ämter geschlossen 
AmFaschingsdienstag, 7. März 2000 
bleiben die Stadtverwaltung und die 
Stadtbibliothek Aalen nachmittags ge¬ 
schlossen. 
Im Rathausfoyer treffen sich traditio¬ 
nell die Meckerer ab 14 Uhr zum „Sau¬ 
ren Meckereck“. 

Wettbewerb „Modernisierung 
im Wohnungsbau“: 

10 000 DM zu gewinnen 
Wer in den letzten fünf Jahren sein Wohn¬ 
haus modernisiert oder erweitert hat, kann 
an einem von der Stadt ausgelobten Wett¬ 
bewerb teilnehmen. 
Ausgezeichnet werden gelungene Bei¬ 
spiele für die Modernisierung von Wohn¬ 
gebäuden. 
Teilnehmen können an dem Wettbewerb 
Bauherren, auch in Verbindung mit ihren 
Architekten oder Planern. 
Prämiert werden bestehende Gebäude, 
die in den Jahren 1995 bis 1999 umge¬ 
baut, modernisiert, erweitert oder um¬ 
genutzt wurden. 
Kriterien für die Prämierung sind u. a. 
die Verbesserung des Wärmeschutzes, 
Energieeinsparung und die Gestaltung. 
Den Gewinnern winken folgende Prei¬ 
se: Der 1. Preis wird mit 4 000 DM do¬ 
tiert, der 2. Preis mit 3 000 DM und der 3. 
bis 5. Preis mit je 1 000 DM. 
Bewerten wird die eingereichten Maßnah¬ 
men eine Jury aus externen Fachleuten 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung. 
Informationen und Unterlagen für den 
Wettbewerb gibt es beim Stadtplanungs¬ 
amt der Stadt Aalen, Zimmer 436, Markt¬ 
platz 30, 73430 Aalen. 
Für Fragen stehen Ignaz Dumbeck, Tele¬ 
fon: 07361/52-1436 und Carina Kälber, 
Telefon: 07361/52-1433, gerne zur Ver¬ 
fügung. Der Einsendeschluss ist Freitag, 
17. März 2000. 

OstalbStrom 
by Stadtwerke Aalen 

präsentiert 

Chris de Burgh 
Samstag, 20. Mai 2000,20.00 Uhr 

Greuthalie Aalen 

Karten zum halben Preis! 
für OstalbStrom-Kunden der Stadtwerke Aalen 
mit Treuebonus-Vertrag 

. _ f |tarte ” 

„ gegen Vo 

Ab Montag, 28. Februar im 
Kunden-Informations-Zentrum 
der Stadtwerke Aalen (gegenüber Rathaus-Tiefgarage). Stadtwerke 

Aalen 

Stellenbörse 
Die Stadt Aalen sucht für den Bauhof 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

1 Vorarbeiterin 

(Kennziffer 6600/1) 

mit einer abgeschlossenen Ausbildung 
und Berufserfahrung im Hochbau, vor¬ 
zugsweise alsMaurerln. Der Einsatz er¬ 
folgt vorwiegend in den Teilorten Ebnat/ 
Waldhausen und in Unterkochen; 

1 Kraftfahrerin 

(Kennziffer 6600/2) 

mit Führerschein Klasse CE (früher 
Klasse 2) für LKW's. Der Einsatz ist 
vorwiegend in den Bereichen „Stadt¬ 
reinigung“ und „Winterdienst“ vorgese¬ 
hen; 

2 Bauhelferinnen 
(Kennziffer 6600/3), 

deren Einsatz im Bereich „Tiefbau für 
Straßen-, Gehweg-, Feldweg- und 
Gewässerunterhaltungsarbeiten" und im 
Bereich „Stadtreinigung“ erfolgt; des 
Weiteren ist die Mitarbeit beim Winter¬ 
dienst vorgesehen. 

Die Anstellungen erfolgen im Arbeiter¬ 
verhältnis. Wir bieten eine leistungsge¬ 
rechte Bezahlung sowie die im öffentli¬ 
chen Dienst üblichen sozialen Leistun¬ 
gen. 

Für unser Hochbauamt suchen wir zum 
1. Juli 2000 

eine Bautechnikerin bzw. 
einen Bautechniker 

(Fachrichtung Hochbau) 

(Kennziffer 6500/1). 

Das Aufgabengebiet umfasst im We¬ 
sentlichen kleinere Bauplanungen und 
Baulcitungsaufgabcn. I)esWeiteren ist 
die Stelleninhaberin bzw. der Stellen¬ 
inhaber verantwortlich für die Unter¬ 
haltung und Sanierung von städtischen 
Gebäuden. 
Zur Abwicklung von Ausschreibungen 
sind EDV-Kenntnisse mit den AVA- 
Programm „Beehmann“ erwünscht. 
Wir wünschen uns leistungsbereite und 
selbständig arbeitende Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeiter und bieten eine lei¬ 
stungsgerechte Bezahlung nach dem 
Bundes-Angestell ten-Tarifvertrag 
(BAT) sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen. 
Wir setzen uns für Chancengleichheit 
ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. 

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
und unter Angabe der entsprechenden 
Kennziffer innerhalb von 3 Wochen 
nach Erscheinen dieser Anzeige an die 
Stadtverwaltung Aalen, Pcrsonalamt, 
Postfach 17 40, 73407 Aalen. 

Veranstaltungen | 
Freitag, 25. Februar 2000 
Ausstellungseröffnung: Sepp Baum¬ 
hauer, Bildhauer zum 70. Geburtstag, 
Stadt Aalen, Rathausgalerie, 19.30 Uhr, 
Dauer der Ausstellung: Samstag, 26. Fe¬ 
bruar bis Sonntag, 26. März 2000; 

Samstag, 26. Februar 2000 
Orgelmusik zur Marktzeit, Evang. 
Stadtkirche Aalen, 10 Uhr; 

Mittwoch, 1. März 2000 
Diavortrag: Petriefied Forst/Arizona - 
Erlebnisse im berühmtesten versteinerten 
Wald der Erde mit Ulrich Sauerbom, Re¬ 
staurant Stadthalle, 20 Uhr. 

Herausgeber: 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61) 52-11 30, 
Telefax: (0 73 61) 52 19 02. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
und Pressereferent Günter Ensle. 
Druck: 
Süddeutscher Zeitungsdienst 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 
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Museum Wasseralfingen: 

Plüschtierberatung und Teddyklinik 
So viele Erinnerungen hängen oft an ei¬ 
nem alten Teddy oder Plüschtier. Trotz¬ 
dem liegt das Spielzeug jahrzehntelang 
vergessen auf Dachböden herum und fri¬ 
stet still und genügsam sein Dasein. Viel¬ 
leicht fehlt ja ein Auge oder ein Ohr? Wie 
alt ist der Bär überhaupt? 
Inzwischen sind die alten Plüsch veteranen 
zu begehrten Sammelobjekten geworden 
und es gibt Sammler, die sich um die Tier¬ 
chen bemühen. 
Am Sonntag, 27. Februar stehen Chri¬ 
stel und Rolf Pistorius in der Sonderaus¬ 

stellung „Der Bär ist los!“ im Museum 
Wasseralfingen für Fragen, Informatio¬ 
nen, kostenlose Wertschätzungen und 
kleine Reparaturen zur Verfügung. 

Beide haben sich auf die fachgerechte Re¬ 
staurierung spezialisiert und geben gerne 
Tipps. 

Die Aktionen finden jeweils von 11 bis 
17 Uhr statt, um 12 Uhr führen die Samm¬ 
ler durch die Sonderaussstellung. 
Die SG Akrobatik Schrezheim sorgt für 
Kuchen und Getränke. 

Stadtbibliothek: 

Israel im Literatur-Treff 
Beim Literatur-Treff der Stadtbiblio¬ 
thek stehen am Mittwoch, 1. März 2000 
um 17 Uhr die israelische Autorin 
Batya Gur und ihr aktueller Roman 
„Stein für Stein“ im Mittelpunkt. 
Der Roman beruht auf authentischen Er¬ 
eignissen und löste bei seinem Erschei¬ 
nen in Israel eine politische Kontroverse 
aus: Die Autorin hat es gewagt, die von 
einem Mythos umgebene israelische Ar¬ 
mee, die Zahal, kritisch zu beleuchten. 
Rachela, Mutter von vier Kindern, muss 
ihren jüngsten Sohn auf dem Soldaten¬ 
friedhof begraben. Doch sie weigert sich 
mit kämperischen, kritischen und aggres¬ 

siven Attacken, in Demut den Tod ihres 
Sohnes als Opfer für das Vaterland hin¬ 
zunehmen, denn er kam nicht etwa im 
Kampf, sondern bei einer militärischen 
.Mutprobe“ ums Leben. 
Batya Gur wurde in Deutschland vor al¬ 
lem durch ihre Krimis um den Jerusalemer 
Kommissar Michael Ochajon bekannt, 
hatte aber auch mit ihem Frauenroman 
„So habe ich es mir nicht vorgestellt“ ei¬ 
nen Erfolg. Dipl.Bibliothekarin Barbara 
Beese stellt im Torhaus in lockerer Run¬ 
de neben dem aktuellen auch die frühe¬ 
ren Titel der Autorin vor. Der Eintritt ist 
frei. 

Begegnungsstätte Bürgerspital 

Fasching im Bürgerspitai 
Am Gumpendonnerstag, 2. März, Ro¬ 
senmontag, 6. März und Faschings¬ 
dienstag, 7. März wird in der Begeg¬ 
nungsstätte unter dem Motto: “Ungarische 
Nächte”, Karneval gefeiert. Am Donners¬ 
tag und Montag mit närrischem Pro¬ 
gramm. Dieses Jahr findet die Faschings¬ 
fete am Gumpen-donnerstag auf Grund 
des großen Andrangs auch im Saal unterm 
Dach statt. Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 14 Uhr. Karten können ab so¬ 
fort- im Büro der Begegnungsstätte zum 
Preis von 4 DM gekauft werden. Alle 
Besucherinnen erhalten kostenlos ein Glas 
Sekt. 

Seniorenhochschule 
Wir freuen uns sehr, dass wir im kommen¬ 
den Sommersemester 2000 für die ältere 
Bürgerschaft unserer Stadt wieder ein in¬ 
teressantes Gastvorlesungsprogramm an¬ 
bieten können. Mit dem gehobenen Bil¬ 
dungsangebot wird eine angemessene 
Möglichkeit gegeben, das geisüge Trai¬ 
ning bis ins hohe Alter hinein konsequent 
fortzu setzen. 
Vorlesungsprogramm 
Donnerstag, 6. April 2000,15 Uhr 
Prof. Dr. Krauter, Naturwunder, Naturge- 

Familien-Bildungsstätte 

Autogenes Training für Kinder 
Kinder sind heute mit alltäglichen Bela¬ 
stungen und Reizen konfrontiert, die häu¬ 
fig schwer zu bewältigen sind. Ein Weg, 
um mit diesen Anforderungen besser zu¬ 
rechtzukommen, ist das Autogene Trai¬ 
ning. Leitung: A. Mäurer, Samstag, 4. 
März, 5 x samstags von 10.30 bis 11.30 
Uhr für Kinder von 8 bis 11 Jahren. Ge¬ 
meindehaus Fredhofstraße 5, kleiner Saal, 
Kosten: 60 DM, mit FP: 36 DM, Anmel¬ 
dung unter Telefon: 07361/956211. 

Haus der Jugend 

Kreatives Werken 
Tassen, Figuren, Türschilder und was 
noch gefällt, können Kinder ab dem 
Schulalter mittwochs von 14.30 bis 16 
Uhr unter fachkundiger Anleitung im 
Haus der Jugend aus Ton selbst herstel- 
len. Ton ist ein grenzenlos formbarer 
Werkstoff, der besonders zur Kreativität 
anregt und die feinmotorische Geschick¬ 
lichkeit der Kinder fördert. Anmeldungen 
unter Telefon: 07361/52-2246 

Mit dem Haus der Jugend zu 

Mickey-Maus 
Jede Menge Spaß und Action verspricht 
die vom Haus der Jugend organisierte und 
betreute Jugendausfahrt vom Montag, 24. 
bis Donnerstag, 27. April nach Paris. 
Teilnehmen können Jugendliche ab 12 
Jahren, jüngere nur in Begleitung von Er¬ 
ziehungsberechtigten. 
Die Unterbringung erfolgt in einem Ho¬ 
tel in der .Nähe von Paris. Auf dem Pro¬ 
gramm stehen neben der Besichtigung ei¬ 
niger Sehenswürdigkeiten der Metropole 

sihze und Völker im Himalaya. Auf der 
Seidenstraße in den Himalaya: Karo- 
korum und Hinduksch; 

Dienstag, 13. April 2000,15 Uhr 
Prof. Dr. Setzen, Was ist Zeit? Sozialwis¬ 
senschaftliche Reflexionen zur Jahrtau¬ 
sendwende; 
Donnerstag, 27. April 2000,15 Uhr 
Prof. Dr. Nehring, Rebellische Natur - 
Zeichen des Klimawandels? 
Donnerstag, 4. Mai 2000,15 Uhr 
Prof. Dr. Forst, Die musikalische Aus¬ 
drucksform der Ballade; 
Donnerstag, 18. Mai 2000,15 Uhr 
Prof. Dr. Schwaigert, Koran und Bibel im 
Vergleich; 
Donnerstag, 25. Mai 2000,15 Uhr 
Prof. Di-. Rother, Indien - Ein Subkonti¬ 
nent im Umbruch; 
Donnerstag, 8. Juni 2000,15 Uhr 
OStudR a. e. H. Loy, Vom Einfluss anti¬ 
ker Weltreligionen auf die Bibel. 

Die Anmeldung erfolgt durch Einzahlung 
von 55 DM für den gesamten Vorlesungs¬ 
block auf das Konto 157 078 000 bei der 
Aalener Volksbank, BLZ: 614 901 50. 
Weitere Infos sind im Büro der Begeg¬ 
nungsstätte erhältlich, Telefon: 07361/ 
64545. 

ein ganztägiger Besuch des Eurodisney - 
Freizeitparkes. 

Der Preis für diese Tour beträgt 230 DM 
mit den Leistungen: Fahrt, Verpflegung, 
Übernachtung und den Eintritt in's 
Disneyland. 

Nähere Infos undAnmeldung imHaus der 
Jugend unter Telefon: 07361/ 52-2246. 

Frauen 

Mittwoch, 23. Februar 2000 
Die Widerspenstigen Töchter - für eine 
neue Frauenbewegung, Lesung: M. 
Wellershoff, VHS Aalen, Torhaus, Paul- 
Ulmschneider-Säal, 20 Uhr; 
Ab Freitag, 25. Februar 2000 
English for Breakfast für jüngere Frau¬ 
en; Konversationskurs mit M. Hoffer, 
13 x, VHS Aalen, Bürgerhaus Wasseral¬ 
fingen, VHS-Raum 2, 9.30 bis 11 Uhr; 
Samstag, 26. + Sonntag, 27. Februar 
Selbstbehauptung und Selbstverteidi¬ 
gung für 6- bis 9jährige Mädchen, 
Wocheriendkurs mit I. Bertsch, VHS Aa¬ 
len in Zusammenarbeit mit der FB A, An¬ 
meldung unter Telefon.: 07361/9562-11, 
Torhaus, Gymnastikraum; 
Sonntag, 27. Februar 2000 
Die selbstsichere Frau - Anleitung zu 
mehr Selbstvertrauen und Selbstsicher¬ 
heit, VHS Aalen, Bürgerhaus Wasser¬ 
alfingen, VHS-Raum 1, 9.30 Uhr; 
Montag, 28. Februar 2000 
Talk im Torhaus, U.-M. Steybe im Ge¬ 
spräch mit A. Engelhardt, VHS Aalen, 
Torhaus, Paul-Ulmschn.-Saal, 20 Uhr; 
Freitag, 3. März 2000 
Weltgebetstag - “Junge Frau steh auf’, 
die Liturgie kommt aus Indonesien, 
Schuhputzaktion vor dem Gottesdienst, 
Gottesdienstfeier, evang. Stadtkirche Aa¬ 
len, 19/19.30 Uhr. 

_Museen_ 
Kostenlose Führung im 
Museum Wasseralfingen! 

Am kommenden Sonntag, 27. Februar 
2000, 15 Uhr bietet das Museum Was¬ 
seralfingen einen kostenlosen Rundgang 
an. Die Besucher erfahren Details und 
Hintergründe zur Geschichte Wasser¬ 
alfingens von der Vor- und Frühgeschichte 
bis zur Gegenwart. Öfen und Eisenkunst¬ 
güsse der Königlichen Hüttenwerke 
Wasseralfingens, Gemälde von Hermann 
Plock und andere Zeugen der Geschichte 
geben ihre „Geheimnisse“ preis. 

Alle Interessierten sind herzlich eingela¬ 
den ! Nur der übliche Eintritt von 4 bzw. 3 
DM ist zu zahlen. 

Spendenrecht: 

Informationsveranstaltung 
Zum 1. Januar 2000 hat sich bekannt¬ 
lich das Spendenrecht geändert. Die 
Stadt Aalen hat die Vorstände der 
Aalener Vereine bereits hiervon infor¬ 
miert. 

Die Vereine sind ab 1. Januar 2000 be¬ 
rechtigt, Zuwendungsbestätigungen für 
die vereinseigenen Spenden selbstän¬ 
dig zu erstellen. 

Die Stadtkasse Aalen lädt deshalb alle 
Interessierten und Verantwortlichen der 
Vereine zu einer Informationsveranstal¬ 
tung am Montag, 13. März 2000, um 
17 Uhr ins Aalener Rathaus, ein. 

Bei Interesse können Sie sich telefo¬ 
nisch unter der Rufnummer 07361/52- 
1089 zu dieser Veranstaltung anmelden. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau 
Himml unter 07361/52-1089 sowie 
Herr Wanner unter 07361/52-1039 sei¬ 
tens der Stadtkasse Aalen zur Verfü¬ 
gung. 

Außerdem beantwortet Herr Vogler, 
zuständiger Sachbearbeiter für das 
Spendenrecht beim Finanzamt Aalen, 
unter der Rufnummer 07361/9578-423 
gerne Ihre Fragen. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier-Kinderkirche; St. 
Michaels-Kirche (Pelzwasen): Sa. 18.30 
Uhr Vorabendmesse; St. Augustinus-Kir¬ 
che (Triumphstadt): So. 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; St. Elisabeth-Kirche (Grau- 
leshof): So. 10 Uhr Eucharistiefeier; Hei- 
lig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 18.30 
Uhr Vorabendgottesdienst, Di. 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: Fr. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Mo. u. Do. 19 Uhr 
Eucharistiefeier; Peter- u. Paul-Kirche 
(Heide): So. 9.15UhrEucharistiefeier,Di. 
19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Mi. 19 Uhr 
Kommunionfeier; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofherrnweiler): Sa. kein Gottesdienst, 
So. 9 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung der 
Erstkommunionkinder; St. Thomas (Un¬ 
terrombach): Sa. 18.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier (Vorabendgottesdienst), So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung 
der Erstkommunionkinder; 

Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo¬ 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zumWochenschluß; Markuskirche (Hütt¬ 
feld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb¬ 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottes¬ 
dienst; Christuskirche (Unterrombach): 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Martin-Luther- 
Saal (Hofherrnweiler): So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

_Kirchen_ 
Evang./Kath. Erwachsenenbil¬ 
dung Unterrombach-Hofherrnw. 

Donnerstag, 24. Februar 2000 
Ökum. Tanztreff mit E. Siegmund im 
Edith-Stein-Haus, Hofherrnweiler, 20 
Uhr, Thema: Symbolik der Zahl 4. 

j 
______ 

Termine der Wertstoffmobile 

Ort Standplatz Tag 
Aalen Gmünder Str. (Kundeninfo SWA) Sa. 

Greutplatz Mi. 
Storchenplatz Mo. 
Hofackerstr. Do. 
Jahnstr. (alter Turnplatz) Sa. 
Galgenbergstr./Max-Eyth-Str. Do. 
Langertschule Do. 
Stauffenbergstr./Schelmenstr. Mi. 

Grauleshof Kantstr./Hegelstr. (Bushaltestelle) Do. 
Kantstr./Nietzschestr. Sa. 

Hanunerstadt Ortsmitte Mo. 

Heide Fahrbachstr., bei Peter-u.P.-Kirche Do. 
Himmlingen Ortsmitte Mo. 

Hofherrnw. Reiherstr./Adlerstr. Sa. 
Weilerstr./Falkenstr. Sa. 

Hüttfeld Richard-Wagner-Str./Erwin-R.-Str. Sa. 
Berliner Platz Do. 

Neßlau Hermelinstr. (Glascontainer) Mo. 
Oberrombach Bushaltestelle (Ortsmitte) Mo. 

Pelzwasen/Zebert Alte Heidenh. - StrVZebertstr. S a. 
Pflaumbach Steigerplatz Sa. 
Rötenberg Charlottenstr., Jugend- u. 

Nachbarschaftszentrum Mi 
Triumphstadt Parkplatz Langertstr. Sa. 
Unterrombach Badgasse/Biberweg Sa. 

Steinertgasse (bei Glascontainer) Do. 

Standzeit 
09.00 - 10.30 
15.00- 15.30 
18.15- 19.00 
16.15- 17.15 
14.00 - 14.45 
15.45- 16.15 
17.45- 18.15 
18.15- 19.00 
16.30- 17.15 
13.00- 13.45 
16.00 - 16.30 

15.00-15.30 
15.00-15.30 

09.00 - 10.30 
13.00- 13.45 
11.00- 12.00 
15.00 - 16.00 
15.00- 16.15 
16.00 - 16.30 

11.00- 12.00 
08.00 - 08.30 

Anfahrt 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 

ungeraden KW 

wöchentlich 
14-tägig, nur in 
ungeraden KW 

wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 

geraden KW 

wöchentlich 
wöchentlich 

16.00 - 16.45 wöchentlich 
15.15-16.00 wöchentlich 
14.00 - 14.45 wöchentlich 
17.45 - 19.00 wöchentlich 

Grünabfall-Container 

Wiedereröffnung 
Anfang März werden die Grünabfall-Container wieder geöffnet. Dort kann Grünabfall 
von privaten Haushalten kostenlos angeliefert werden. 

Standplatz Öffnungszeit 

Aalen-Grauleshof Samstag 
Ziegelstraße/Tannenwäldle 9 bis 11 Uhr 

Aalen-Triumphstadt Samstag 
Parkplatz Langertstraße 10 bis 12 Uhr 

Aalen Unterrombach/ Samstag 
Hofherrn weiler 10 bis 12 Uhr 
Festplatz Hofherrnweiler 

Erster Letzter 
Öffnungstag Öffnungstag 

4. März 2000 25. November 2000 

4. März 2000 25. November 2000 

4. März 2000 25. November 2000 

Die Menge ist aus Platzgründen auf 3 cbm 
begrenzt. 

Zusätzlich stehen Ihnen die Kompost¬ 
plätze an den Entsorgungszehtren Ellert 
und Reutehau zur Verfügung. Dort kön¬ 
nen auch größere Mengen Grünabfall aus 
dem privaten Haushalt kostenlos angelie¬ 
fert werden. 

Beachten Sie, dass die Grünabfall-Con¬ 
tainer an gesetzlichen Feiertagen und am 
Samstag, 22. April 2000 (Karsamstag) 
geschlossen bleiben. 

Das Ablegen von Grünabfällen außerhalb 
der Abgabezeiten ist nicht gestattet. 
Angenommen werden ausschließlich 
kompostierbare Gartenabfälle aus Privat¬ 
haushalten wie Baum- und Heckenschnitt, 
Gras, Laub und Gartenabraum. Wurzel¬ 
stöcke und Erdmaterial können am Grün- 
abfall-Container nicht angenommen wer¬ 
den. Die Abgabe von Bioabfällen (Spei¬ 
sereste, Küchenabfälle, Fallobst usw.) ist 
ebenfalls ausgeschlossen. Bioabfälle wer¬ 
den in Bio-Beuteln eingesammelt, die es 
bei allen GOA-Agenturen zu kaufen gibt. 

1 Klappbett, 3 braune Kord-Sessel (aus¬ 
klappbar), Tel. 07361/43581; 
1 Couchtisch aus Nussbaum, 150 x 70 cm, 
höhenverstellbar u. ausziehbar, Tel. 
07361/75440; 
Abbruchholz u. Auffüllmaterial, Tel. 
0172/62 53 251 (Handy); 
1 Kachelofeneinsatz, 1 Ölofen gekachelt, 
Ölpumpen, Tel. 07367/7627; 
1 schwarzer Pelzmantel Gr. 42, Tel. 
07361/34143. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Fr. 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Frau Friede!, Tel. 07361/52-1404. 
Nur Angebote aus dem StadtgebietAa- 
len werden veröffentlicht! 

Altkleidersammlung 

Samstag, 26. Februar 2000 

Der Malteser-Hilfsdienst e. V. führt am 
Samstag, 26. Februar 2000 wieder im ge¬ 
samten Altkreis Aalen eine Altkleider¬ 
sammlung durch. 

Für Rückfragen steht die Geschäftsstelle 
Aalen, Gerokstr. 2, Tel: 07361/9394-0 zur 
Verfügung. 

Altpapiersammlungen 

Freitag, 25. Februar 2000 
Dewangen => Kleintierzuchtverein; 

Samstag, 26. Februar 2000 
Waldhausen => Katholische 

Kirchengemeinde. 

Landwirtschaft 

BHVI-Bekämpfungsverfahren 

Der Aufforderung, die Erklärung zur Be¬ 
auftragung eines Betreuungstierarztes 
an das zuständige Veterinäramt zurück zu 
senden, sind bisher nur etwa die Hälfte 
aller Rinderhalter nachgekommen. Des¬ 
halb weisen wir noch einmal daruf hin, 
dass das Vörliegen dieser Erklärung un¬ 
abdingbare Voraussetzung für den Beginn 
des BHV 1-Bekämpfungsverfahren ist. 

Landwirte werden gebeten, baldmöglichst 
die Erklärung an das zuständige Veterinär¬ 
amt zu senden. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 23.01. bis 20.02.2000 

Werte in mg pro m3 SO. NO, NO CO 03 Staub 

max. 24-Std.-Mittelwert 

MIK-Wert 

0,031 

0,300 

0,085 

0,100 
0,081 

0,500 

1,10 
10,00 

0,060 0,065 

0,250 

max. l/2-Std.-Mittelwert 

MIK-Wert 

0,054 

1,000 

0,133 

0,200 

0,321 

1,000 

3,80 

50,0 

0,075 

0,120 

0,112 

SO. Schwefeldioxid 

N02 = Stickstoffdioxid 
NO = Stickstoffmonoxid 

CO 

o. 
Kohlenmonoxid 

Ozon 

MIK-Wert = Richtwerte entspr. der Richtlinie VDI-2310 des Vereins 
deutscher Ingenieure, unterhalb derer eine gesundheitliche 
Gefährdung ausgeschlossen werden kann. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Tel.: 07361/521343, zur Verfügung. 

' M 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen, 

(Tel.: 07361/52-1345, Fax: 52-3339) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Jahresangebot 
Pflanzarbeiten gern. DIN 18916 
Rasenarbeiten gern. DIN 18917 
Pflegearbeiten gern. DIN 19919 

Stadt und Stadtgebiete Aalen 

Art und Umfang der Leistung: 

Los 1: Stadtgebiet Aalen mit Unterrombach 

ca. 150 St. Großbäume 
ca. 5 000 m2 Pflanzflächen 
ca. 10 000 m2 Rasenflächen 

Los 2: Wasseralfingen, Hofen, Dewangen und Fachsenfeld 

ca. 200 St. Großbäume 
ca. 4 000 m2 Pflanzflächen 
ca. 9 000 m2 Rasenflächen 

Los 3: Unterkochen, Waldhausen und Ebnat 

ca. 80 St. Großbäume 
ca. 2 000 m2 Pflanzflächen 
ca. 2 500 m2 Rasenflächen 

Es wird getrennt nach Losen ausgeschrieben und vergeben. 

Als Grundlage zur Bewertung der Angebote werden folgende Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bieters verlangt: Geeignetes Fachpersonal, 
geeignete Maschinen, Referenzen durchgeführter Pflegemaßnahmen. 

Frist für die Ausführung: Beginn der Vegetationsperiode Frühjahr 2000. 
- Ende Pflanz-und Rasenarbeiten Vegetationsperiode 

Herbst 2001. Pflegemaßnahmen Ende Vegetations¬ 
periode Herbst 2002.'’ 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächen- und Um¬ 
weltamt, Zimmer 339, unter der o. g. Adresse bis zum Montag, 13. März 2000 
angefordert/eingesehen werden. 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM pro Exemplar + 7 DM bei 
Postversand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404, 73430 Aalen zu richten. 

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtig¬ 
ten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 14. März 2000, 14.20 Uhr, Stadt Aalen, Amt 
für Bauverwaltung und Immobilien, 4. Stock, Zimmer 409. 

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufs¬ 
genossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Dienstag, 18. April 2000. 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart. 

Termine der 
Projektgruppen: 

Die Projektgruppe 
Energietisch lädt am 
Dienstag, 29. Februar 
2000 um 19 Uhr zur 
weiteren Arbeit in den „Roten Ochsen“ 
(Aalen) ein. Haben Sie noch Fragen zur 
Aalener Agenda oder möchten Sie noch 
mehr zu den einzelnen Projektgruppen 
erfahren? Mehr Informationen gibt es 
bei Andrea Treß im Agenda-Büro, Te¬ 
lefon 07361/52-1343. 

Stellenbörse 
Für unser Besucherbergwerk „Tiefer 
Stollen“ suchen wir zum frühestmög¬ 
lichen Zeitpunkt 

Mitarbeiterinnen bzw. 
Mitarbeiter 

als Besucherführerlnnen. 

Bei einer Stelle handelt es sich um eine 
Teilzeitbeschäftigung im Umfang von 
rd. 75 % (Kennziffer 8000/1). Auf das 
Arbeitsverhältnis findet der Bundes- 
manteltarifvertrag für Arbeiter ge¬ 
meindlicher Verwaltungen und Betrie¬ 
be Anwendung. Außerdem bieten wir 
die im öffentlichen Dienst üblichen 
sozialen Leistungen. 
Daneben suchen wir einige Besucher- 
führcrlnnen, die im Rahmen von ge¬ 
ringfügigen Beschäftigungen einge¬ 
setzt werden (Kennziffer 8000/2). 
Die Beschäftigungen erfolgen in jedem 
Jahr ausschließlich während der Be¬ 
suchersaison, d. h. in der Regel von 
Ende März bis Anfang November. 
Aufgabe unserer neuen Mitarbei¬ 
terinnen wird es sein. Besucher¬ 
gruppen bis zu 32 Personen durch das 
Bergwerk zu führen und an den ver¬ 
schiedenen Stationen innerhalb des 
Bergwerks Erläuterungen zu geben. 
Wir suchen Personen, denen der Um¬ 
gang mit den Besucherinnen und Be¬ 
suchern Spaß macht. Gute Umgangs¬ 
formen, Einfühlungs- und Durchset¬ 
zungsvermögen setzen wir voraus. 
Die Arbeitseinsäue erfolgen auch an 
Wochenenden und Feiertagen und wer¬ 
den durch einen Dienstplan geregelt. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten Sic 
bitte unter Angabe der Kennziffer in¬ 
nerhalb von zwei Wochen nach Er¬ 
scheinen dieser Anzeige an die Stadt 
Aalen, Personalamt. Postfach 17 40. 
73407 Aalen. Für Fragen steht Ihnen 
Herr Rosenstock unter derTelefonnum- 
mer 07361/970249 gerne zur Verfü¬ 
gung. 

21 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen, 

(Tel.: 07361/52-1346, Fax: 52-3339), schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Pflegearbeiten gern. DIN 19919 
Stadt und Stadtgebiete Aalen 

Art und Umfang der Leistung: Gehölzfläche 
Schnitthecke 
Staudenfläche 
Einzelbäume 
Gebrauchsrasen 
Landschaftsrasen 

ca. 2 500 m2 
ca. 500 lfm 
ca. 500 m2 
ca. 200 St. 
ca. 15 000 m2 
ca. 10 000 m2 

Als Grundlage zur Bewertung der Angebote werden folgende Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bieters verlangt: Geeignetes Fachpersonal, 
geeignete Maschinen, Referenzen durchgeführter Pflegemaßnahmen, Nachweis durch 
die Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 

Frist für die Ausführung: Arbeitsbeginn: Vegetationsperiode Frühjahr 2000 
Fertigstellung: Vegetationsperiode Herbst 2001 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächen- und Umwelt¬ 
amt, Zimmer 339, unter der o. g. Adresse bis zum Montag, 13. März 2000, ange¬ 
fordert/ei ngesehen werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 10 DM pro Exemplar + 7 DM bei 
Postversand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30. Zimmer 404, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 14. März 2000, 14.10 Uhr, Stadt Aalen, Amt 
für Bauverwaltung und Immobilien, 4. Stock, Zimmer 409. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzu weisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge¬ 
nossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 14. April 2000 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen 

(Tel.; 07361/52-1345, Fax: 52-3339) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOL/Aaus: 

Jahresangebot 
Pflanzenlieferung gern. DIN 18916 

Stadt Aalen mit allen Teilorten 

Art und Umfang der Leistung: ca. 400 St. Großbäume 
ca. 2 000 St. Heister und Sträucher 
ca. 1 000 St. Bodendecker 

Als Grundlage zur Bewertung der Angebote wird der Nachweis des Ursprungser- 
zeugnises aller Gehölze in heimischen Baumschulen und das CMA-Prüfsiegel für 
Hochstammbäume verlangt. 

Frist für die Ausführung: Lieferbeginn: Frühjahr 2000 
Lieferende: Herbst 2001 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächen- und Umwelt¬ 
amt, Zimmer 339, unter der o. g. Adresse bis zum Montag, 13. März 2000, angefor¬ 
dert/eingesehen werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM pro Exemplar + 7 DM bei 
Pöstversand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 14. März 2000, 14.40 Uhr, Stadt Aalen, Amt 
für Bauverwaltung und Immobilien, 4. Stock. Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 17 VOL/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Dienstag, 18. April 2000. 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabe verstoße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart. Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Geburten 

■ 21. Januar 2000 
Luzia Maxi Zipser, T. d. Eberhard Zipser 
und Diplom-Sozialpädagogin (FH) Chri¬ 
stine Maria Schlegel, Abtsgmünd, Ka¬ 
pellenstraße 14 

■ 27. Januar 2000 
Lukas Matthias, S. d. Matthias Weiler 
und Susanne geb. Bezner, Heubach, 
Stuifenstraße 25 

■ 1. Februar 2000 
Merve, T. d. Mustafa Özer und Nuran 
geb. Temel, Neresheim, Storchen¬ 
gasse 8 

■ 3. Februar 2000 
Justin Mirko Buxbaum, S. d. Mirko Bux- 
baum und Ute Maria Schernstein, Ne¬ 
resheim, Amselweg 10 

■ 4. Februar 2000 
Yusuf Emre, S. d. Hakan Baran und Ay- 
ten geb. Yilmaz, Hüttlingen, Buxen¬ 
bergstraße 35 

■ 6. Februar 2000 
Zeynep, T. d. Ibrahim Coskun und Sevgi 
geb. Dejriiralay, Aalen, Breslauer Str: 83 
Kevin Christian, S. d. Hermann Josef 
Geiger und Ingrid geb. Kienle, Un¬ 
terschneidheim, Geißgasse 9 

■ 8. Februar 2000 
Eric, S. d. Edgar Hottmann und Tatjana 
geb. Kun, Aalen, Möwenweg 20 

■ 9. Februar 2000 
Tim, S. d. Oliver Nikolai und Anke geb. 
Jähring, Aalen, Ringstraße 89 
Florian, S. d. Stefan Beck und Andrea Gi¬ 
sela geb. Borst, Lauchheim, Schiller¬ 
straße 11 
Felix Paul Valentin, S. d. Arno Felkel und 
M. A. Sabine geb. Rahn, Aalen, Oester¬ 
leinstraße 7 

■ 10. Februar 2000 
Theresa, T.d. Christian FranzTucekund 
Angelika Claudia geb. Albus, Aalen, Wei¬ 
lerstraße 100 
Manuel, S. d. Otto August Gloning und 
Manuela geb. Meyer, Bopfingen, Ho¬ 
henloher Straße 29 
Maximilian Peter, S. d. Detlef Schäff- 
auer und Christiane geb. Gentner, 
Aalen, Waldstraße 12 

■ 11. Februar 2000 
Mona, T. d. Klaus Josef Leuz und Ma¬ 
nuela geb. Lachnit, Abtsgmünd, Bach¬ 
gasse 15/1 
Lauran, T. d. Klaus Josef Leuz und Ma¬ 
nuela geb. Lachnit, Abtsgmünd, Bach¬ 
gasse 15/1 
Marcel, S. d. Karlheinz Buck und Petra 
geb. Zeller, Hüttlingen, Erlenweg 10 
Markus, S. d. Thomas Kolb und Christa 
geb. Georgii, Neuler, Fichtenstraße 17 

■ 12. Februar 2000 

Lea, T. d. Thomas Kienzier und Angelika 
Sabine geb. Grupp, Essingen, Rathaus¬ 
gasse 10 
Roman Maximilian, S. d. Rainer Klaus 
Hofmann.und Dipl.-oec. Ulrike 
Chrstiane geb. Lucke, Aalen, Fahrbach¬ 
straße 18 
Mike, S. d. Dipl.-Ing. (FH) Raimund Ehin- 
ger und Cornelia Siegtrud geb. Jäger, 
Bürgel, Am steingraben 24 

■ 13. Februar 2000 
Annika, T. d. Rudolf Gombold und Tanja 
geb. Kawelke, Neresheim, EngeGasseS 
Heiko, S. d. Lothar Konrad Hieber und 
Petra geb. Gaspers, Aalen, Berger Weg 
12 

■ 15. Februar 2000 
Andrö, S. d. Dipl.-Ing. Ralf Damrat und 
Veronika geb. Benterbusch, Essingen, 
Mozartweg 2/1 

Theo, S. d. Albert Müller und Dagmar 
Barbara geb. Hegele, Abtsgmünd, Leib- 
nizstraße 7 

■ 16. Februar 2000 
Janina Anna, T. d. Herbert Otto Fried¬ 
rich Grünhagen und Petra geb. Hanser, 
Neresheim, Schloßhalde 6 

Mirjam, T. d. Dipl.-Ing. (FH) Hans-Martin 
Lechler und Martina Sonja geb. Weber, 
Bopfingen, Steigweg 10 

■ 11. Februar 2000 

Karl Ernst Spieß, Aalen, Kranichweg 25 

■ 12. Februar 2000 

Rosa Vetter geb. Neher, Aalen Ebnater 
Hauptstraße 67 

■ 13. Februar 2000 

Dipl.-Ing. Friedrich Werner Tiebel, 
Aalen, Burgstallstraße 35 

■ 14. Februar 2000 

Josef Jedlicka, Aalen, Hahnenberg¬ 
straße 10 

■ 16. Februar 2000 

Andreas Lagler, Aalen, Adenauerstraße 
20 
Mathilde Pauline Strobel geb. Eimer, 
Oberkochen, Mühlstraße 22 

■ 18. Februar 2000 

Lotte Hockling geb. Peters, Aalen, 
Rohrwangstraße 4 
Elmar Kaspar Maile, Aalen, Amalien¬ 
straße 4 

Winterauto, TÜV neu, 800.- 
Telefon (0 73 61) 4 58 66 oder 6 99 57 

Kadett, Bj. 87, VB 850,- DM 
Telefon (0 73 28) 76 66 

Verk. Unfallwagen Audi 80 
Tel. (0 71 71)80 1231 od.(073 66)7848 

Verkaufe Audi 90, Bj. 86, 
G-Kat, 1950.- DM. 
Telefon (0 73 61) 74 09 87 

Opel Ascona C 
Bj. 89, schadstoffarm, rot, 55 KW, VS. 
Telefon (0 79 66) 22 10 

Passat Diesel, Bj. 85 
VB 1700.- DM. 
Telefon (01 71) 1 70 19 43 ab 14 Uhr 

VW Sharan, 7 Sitze 
blaumet., Bj. 96, km-Stand: 85 000, alle 
Extras, Preis: 28 000.- DM. 
Telefon (0 71 72) 2 13 53 

VW-PolO, Bj. 95 
50 tkm, Extras, 10 900.- DM. 
Telefon (01 70) 8 52 90 96 

Verkaufe Austin Rover 
EZ 87, TÜV 1/01, 35 000 km, VB 2000,- 
Telefon (0 73 61) 6 11 13 

Opel Vectra GL TD 1700 ccm 
Bj. 4/92, 80 PS, 30 400 km, VB 9800.- DM. 
Telefon (0 73 61) 8 86 92 ab 17 Uhr 

VW-Campingbus zu verk. 
TÜV 9/00, Diesel, 50 PS, Hubdach, 1900.- 
Telefon (0 73 61) 4 46 79 

Suche DB 250 oder 300 D 
Bj. ab 87 bis 89. 
Telefon (0 73 61) 3 58 14 

Verk. Golf II, Bj. 9/86 
zum Herrichten oder Ausschlachten. ’ 
Telefon (0 73 66) 92 24 42 

Twingo „Enjoy“, EZ 3/98 
16 000 km, blau, Alu (smoor), VB 14.300.-. 
Tel. (0 73 64) 4 16 46 O. (01 79) 2 08 67 11 

Smart, 45 PS, Bj. 7/99 
14 000 km, blau/schwarz, RC, Uhr/DZM, 
wegen Smart GDI abzugeben, NP 
18 200.- DM, für 14 500.- DM. 
Telefon (0 73 62) 66 93 

Verk. Wohnwagen „Tandem“ 
Bj. 86, Marke Hobby, FP 8000.- DM. 
Telefon (01 72) 5 87 66 23 

Opel Corsa 1.01 
45 PS, 24tkm, neu ber., EZ 12/91, TÜV 
neu, VB 4300.- DM. Tel. (0 71 75) 3 60 

Audi 90, G-Kat, Bj. 7/86 
153 000 km, 85 kw, VB 2200,- 
Telefon (0 73 61) 74 09 87 

Verk. Opel Astra 
Bj. 93, 60 PS, TÜV neu, VP 4700.- DM 
Telefon (0 79 61) 23 97 

VW Bus Diesel 
zu verkaufen, Preis VS. 
Telefon (01 71) 5 24 53 83 

Verk. Passat Variant 
Bj. 94, 90 PS, 78tkm, VB 17 000.- DM 
Telefon (0 71 71) 7 39 86 

Verk. Oldtimer BWM 3.0 Sl 
Bj. 73, Preis VS 
Telefon (01 71) 2 04 17 24 

Opel Vectra B 1.81 
EZ 3/99, 11 500 km, Edition 100, 5-türig. 
4x Airbag, ABS, 4x eFH, WPS, NSW, ZV 
mit PB, get. Rückbank, VB 29 000.- DM. 
Telefon (0 73 61) 94 19 61 


